
Elemente für ein Friedensgebet für die Ukraine 

 

 

Ewiger Gott,  

vor Dich bringen wir an diesem Tag unsere Fassungslosigkeit,  

unsere Trauer und unseren Zorn.  

Die diplomatischen Bemühungen, auf die wir so gehofft hatten,  

haben nicht zum Ziel geführt.  

Die Sprache der brutalen Gewalt gibt jetzt den Ton an.  

Der Machthunger hat die Oberhand behalten gegenüber der Vernunft.  

Sei Du jetzt bei den Menschen in der Ukraine, die durch die Gewalt der Waffen  

in Not und Gefahr sind.  

Lass sie spüren, dass überall auf der Welt Menschen für sie beten.  

Sende Du Deinen Geist in die Herzen derer,  

die verantwortlich sind für aggressive Gewalt.  

Lass sie erkennen, dass durch die Gewalt alle verlieren.  

Öffne ihre Herzen, dass sie sich anrühren lassen  

von dem Leid, dass ihre Gewalt verursacht.  

Sei bei denen, die jetzt politische Verantwortung tragen  

und die richtigen Entscheidungen zu treffen haben.  

Öffne Wege, der militärischen Gewalt  

die Klarheit in der Verurteilung des Unrechts,  

wirksame Gegenmaßnahmen  

und eine Deeskalation der Gewalt entgegenzustellen.  

In uns allen stärke das, was die Basis unseres Lebens ist:  

Stärke unseren Glauben.  

Stärke unsere Hoffnung.  

Stärke unsere Liebe.  

Auf dich vertrauen wir – auch jetzt.  

Amen. 
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Fürbitten: 

Wir stehen vor Gott in Armut und in Not – 

hilflos und ohnmächtig angesichts der brutalen Gewalt des Krieges gegen die 

Menschen in der Ukraine. 

Aber wir stehen an der Seite der Menschen und tragen ihre Not vor Gott, wenn wir 

jetzt beten… 

 … für alle in Kiew und Mariupol, in Charkiw und Odessa, 

in allen anderen Städten und auf dem weiten Land, 

deren Leben und Gesundheit bedroht ist. 

Und für die vielen Toten in Zivil oder in Uniform. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir beten für viele tausend Menschen, die auf der Flucht sind,  

in der Ukraine und in den Nachbarländern und in ganz Europa. 

Und für die vielen, die sie bei sich aufnehmen – 

vorerst oder für lange Zeit. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir denken an die vielen, die im Land ausharren,  

weil sie keinen Ausweg sehen, 

weil die Fluchtkorridore immer wieder unter Beschuss sind 

oder ausgerechnet nach Russland oder Belarus führen sollen. 

Für so viele, die einfach deswegen bleiben, weil es ihr Land ist 

und weil sie bei "ihren Leuten" bleiben wollen. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir beten für alle, die aus der Ferne hilflos zuschauen und zuhören müssen, 

wie ihre Lieben in der Ukraine leiden. 

Und für alle, die hier Hilfsmaßnahmen und Transporte organisieren 

und Hilfe zum Leben ins Land bringen wollen. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir beten für alle in der Ukraine, in Belarus und in Russland, 

die Widerstand leisten gegen die Aggression 

und gegen so viele Lügen – 

auch wenn sie sich damit selbst in Gefahr bringen. 

Für viele Tausend, die schon verhaftet sind,  

weil sie die Wahrheit verbreiten und Frieden wollen. 



 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir beten für die ukrainischen Männer,  

die sich von Kindern und Frauen und Eltern verabschieden müssen  

und in ein ungewisses Schicksal gehen bei der Verteidigung ihres Landes. 

Für alle Soldatinnen und Soldaten in einem Krieg,  

zu dem sie gezwungen sind. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Wir sind verbunden mit allen,  

die ernsthaft um Frieden ringen und darüber verhandeln –  

selbst mit dem verbrecherischen Aggressor und seinen Leuten. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

 Und wir beten für alle hier bei uns,  

die Angst haben vor dem großen Krieg und seiner Gewalt; 

für die politisch und wirtschaftlich Verantwortlichen, die abwägen müssen 

zwischen wirtschaftlichen Problemen in Europa  

und wirksamen Maßnahmen gegen Russland und seine Oligarchen. 

 kurze Stille - V: Gott des Friedens – A: gib Frieden in unserer Zeit 

Gott im Himmel, 

die Friedenstifter hat Jesus deine Söhne und Töchter genannt. 

So dürfen wir hoffen und vertrauen, dass du unser Beten hörst. 

Alle Freude und Hoffnung, alle Trauer und Angst der Menschen 

tragen wir zusammen vor dich in dem Gebet, das Jesus selbst uns zu bitten lehrt. 

→ Vaterunser 

 

Autor: Altfried G. Rempe 

Quelle:  

https://www.bistum-trier.de/no_cache/glaube-

spiritualitaet/gottesdienst/fuerbitten/fuerbitten-liste/fuerbitten-

einzelansicht/fuerbitte/fuerbitten-vorschlag-fuer-ein-friedensgebet/  

 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+gvfscjuufo//sfnqfAhny//ef?dd=joufsofu.sfeblujpoAcjtuvn.usjfs//ef');
https://www.bistum-trier.de/no_cache/glaube-spiritualitaet/gottesdienst/fuerbitten/fuerbitten-liste/fuerbitten-einzelansicht/fuerbitte/fuerbitten-vorschlag-fuer-ein-friedensgebet/
https://www.bistum-trier.de/no_cache/glaube-spiritualitaet/gottesdienst/fuerbitten/fuerbitten-liste/fuerbitten-einzelansicht/fuerbitte/fuerbitten-vorschlag-fuer-ein-friedensgebet/
https://www.bistum-trier.de/no_cache/glaube-spiritualitaet/gottesdienst/fuerbitten/fuerbitten-liste/fuerbitten-einzelansicht/fuerbitte/fuerbitten-vorschlag-fuer-ein-friedensgebet/

